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gegenüber Böhmen und dem Reich, periodisiert sie und wendet sich gegen die 
Ansicht, daß die böhmischen Mittel dafilr bescheiden gewesen seien. 

Ivaa Hlava&k 

Rosemarie KOSOiE, Studien zur Gesehichte der Juden zwischen Rhein und 
Weser im Mitt<laher (Forsebungen zur Geschichte der Juden. Ak & Abband­
lungen 15) Hannover 2002, Hahn, vn u. 423 S., 7 Kar~eo, 2 K.arrenbeil., 
ISBN 3·7752-562+5, EUR 56. -Die im Rahmen der Trierer Forsebungen zur 
Guchichtt der Juden entmndcne DU.. voJl K., die sich methodisch an das 
VorgeheD von Ziwes anlehnt (vgl. DA 54, 826 f.) und es um die Untersuchung 
der penonaleD Verflechtung erweitert, a.oalysiert ZUJlächst nach Diskwsion der 
ältesten Belege, darUDter natürlich Hermann d. Jude (S. ID-16), in 50-Jahres­
Schritten die von Köln entbng der Hauprverkehnachsen ausgehende jüdioche 
Ansiedlung im OPätma. Wes<falen, die erheblich später erfolgte ah im benach· 
harten Rheinland, die Verbreitung jiidischer EinrichNJlgen wie Friedhöfe und 
Synagogen sowie Judengassen (S. 9-128) bis 1519, srdlt die Befunde k:utogra­
phiseh dar {Karten 1-7) und arbeitet eine region.Je ZweiteilUDg der jüdischen 
Geroeinoc!Wten heraus, die entweder rheinisch oder .ösdich • (nach Hitdeobeim 
und Braunsebweig) orientiert waren (S. 232-239). Der Gemeinde Dortmund, die 
innerhalb West&lens eine zentrale Srelluog innehatte, gilt der zweite (S. 129-
193), den Verfolgungen und Verueihungeo der dritte ($.194-231) Hauprab­
schnin. Nach bilanzierenden 'Überlegungen zu jüdischem Siedlungsgefüge und 
jüdischer Selbstorganisation (S. 232-243) werden die landesherrlichen und 
städtisebeD Judenseburz- und Geltitbriefe verglichen (S. 244-280) und die 
wi.rtsebaftliche T:itigkeirsfdder der Juden in Wes<faleo ausgelotet (S. 281-297). 
Schließlich ct<llt K. meiot aohaod der Frankfurter Überlieferung dar VerblUtDis 
der Juden zu den w...roischen Freigerichten der Feme dar (S. 298-323). Reichs­
geschiehdicb interessa.o.t sind die Mitteilungen zum Verhält.nis von Königtum 
und Dortmundet Judengemeinde (S. 133- 154) UDd zur Judensteuer Koorads von 
Wei.mberg ($.102-111). Ein analytisches Verzeichnis der SchUttbriefe bis 1519 
(S. 329-343), eine Zuoammeosttllung der Nachrichten zu Juden und Feme­
gerichtSbarkeit (S. 344-360) und ein Orts- und Pennneoregister (S. 396-•123) 
sebließeo den .Bd. M. M. 

Die Bistümer der Kirchenprovinz Köl.o.. D., Bistusn MüJUter, 7, 1-4: Die 
Diözese. Lu Auftrage des Mn-Plaock-lootirutS 1\ir Geochichte bearb. von 
Wilhehn KOHL (Germaoia sacra. N. F. 37, 1-4) Berlin u. a. 1999 bzw. 2002 
bzw. 2003 bzw. 2004, de Gruyrer, XX u. 839 S., 3 Taf., 6 Abb. bzw. xn u. 
455 S., Karten bzw. XLn u. 872 S., 1 Karre bzw. XXI u. 372 S., ISBN 3-11· 
016470.1 bzw. 3-11.01453>.2 bzw. >.U-017592-4 bzw. 3-11.018010.3, BUR 178 
bzw. 148 bzw. 198 bzw. 128. - Nach mehreren Germaoia-5acra·Biindea zum 
Domstift Müns"'r (zuletu DA 47, 230) bearbeitete K. nun die geoamre, in <kt 
Karolingerzeit entStandene und bis zum Ende des Alten Reichsah Fürstbistum 


